
 

       

Boßelsport in Corona-Zeiten? Der Vorstand informiert 
Liebe Mitglieder, der Vorstand hat sich am 11. Mai 2020 zu seiner ersten 

Online-Vorstandsversammlung in der KBV-Geschichte getroffen. Hier die 

wichtigsten Ergebnisse einer interessanten videobasierten Chat-Sitzung:  

Klootschießer- und Boßelerverein 

„Hier up an“ Wiesederfehn e.V. 
Homepage: www.kbv-wiesederfehn.de 

Saisonfortsetzung und Trainingsbetrieb 
Die Planungen des FKV zur Saisonfortsetzung sind 
noch in der Abstimmung mit dem Landessportbund  
und den Behörden. Geplant sind der Abschluss der  
letzten Spieltage und die Regelung der Auf- und  
Abstiege. Wenn es etwas definitiv Gültiges gibt,  
werden wir natürlich umgehend informieren.   
 

Unser Sport findet auf der öffentlichen Straße statt,  
damit im sog. öffentlichen Raum. Er findet zwar im  
Freien statt, aber eben nicht auf einer begrenzten  
Sportanlage! Damit gelten automatisch die aktuellen  
Kontaktbeschränkungen der Landesregierung. Auch 
Wettkämpfe sind weiterhin grundsätzlich untersagt!  
 

Ein normales Training mit mehreren Werfern in 
einer Mannschaft mit der gleichen Kugel ist 
daher weiterhin nicht möglich. 
 

Was dürfen wir im Moment? Boßeln alleine oder  
zu zweit ist möglich, bzw. Personen aus zwei  
Haushalten dürfen auch gemeinsam boßeln.  
 

Folgende Regeln sind zu beachten: 
- Kontaktbeschränkungen beachten  
- Eigene Kugel & eigener Krabber für jeden 

Werfer! 
- Als Wurfstrecke geht nur Hopelser Weg vom 

DGH bis zur Gemeindegrenze (Ecke Streeker 
Weg) – im Wald keine Genehmigung! 

- Bei Begegnung mit anderen Verkehrs- 
teilnehmern den  „Abstand wahren!“  

Kurzes Statement zur Situation 
Der Vorstand hat die Vereinsaktivitäten seit 
Beginn der Corona-Pandemie am 12.03.20 auf 
Null  gefahren. Dies geschah in 
Übereinstimmung mit den Verordnungen des 
Landes und des Landkreises Aurich. Um stets 
aktuell zu sein, hat Stephan Gerdes immer 
wieder Rechtsauskünfte bei der Stadt Wiesmoor 
eingeholt und Holger Wilken hat die 
Informationskanäle über den Kreisverband 
Friedeburg und den FKV genutzt. Uns ist es 
wichtig, dass wir uns in der Corona-Pandemie 
absolut rechtskonform verhalten und wir 
unserer Verantwortung für die Gesundheit und 
das Wohl unserer Mitglieder gerecht werden. 
„Abstand halten“ und „Zuhause bleiben“ haben 
unsere Vereinsaktivitäten ruhen lassen, nun 
beobachten wir die weitere Entwicklung opti-
mistisch und hoffen auf mögliche Lockerungen. 

Absage Fehntjer Cup 2020 
Bis zum 31.08.2020 dürfen keine 
Großveranstaltungen im Land Niedersachsen 
stattfinden. Damit müssen wir auch unseren 
überaus beliebten und im ganzen FKV-Gebiet 
bekannten „Fehntjer Cup“ für das Jahr 2020 
absagen. Viele angemeldete Teilnehmer haben 
sich bereits für das Jahr 2021 vormerken lassen 
– das macht uns zuversichtlich! 

 Dorfgemeinschaftshaus bleibt gesperrt – Finanzieller Ausblick - Absage Vereinsfahrt 2021 
Die Sperrung des DGH gilt nach Auskunft der Stadt weiter bis zum 31.08.2020. Laut Stadtverwaltung ist 
es fraglich wann dort größere Feiern mit Alkoholausschank möglich sind. Vielleicht sind zuerst nur 
Versammlungen denkbar. Damit haben wir mit dem DGH keine Einnahmen, aber fortlaufende Kosten. 
Darüber sind wir im Gespräch mit der Stadt Wiesmoor und der Dorfgemeinschaft.  
Auch wenn das DGH Kosten verursacht und unsere Haupteinnahmequelle – der Fehntjer Cup – dieses 
Jahr ausfällt, halten wir finanziell Kurs: Am Ende des Jahres kommen wir gut hin und unser finanzielles 
Polster muss nur sehr gering beansprucht werden. Der Vorstand hat allerdings beschlossen, bereits im 
Juni des Jahres den Mitgliedsbeitrag einzuziehen, damit garantieren wir unsere Liquidität für das ganze 
Jahr 2020. 
Da die Situation für eine Gruppenfahrt auch im Jahr 2021 zu unsicher ist, hat Wiard Müller die Vereins-
fahrt 2021 absagen müssen. Es sind durch diese frühzeitige Entscheidung keine Stornokosten entstanden.  
 


